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Dr .AugustinKuka.
Dadie NachrichtenvondemZustand
Dr .Rugka ' simmerbedrohlicher
werden ,stellen wir den p .S .
Redactioneneinenkurzenbis¬
graphischenAbrisshiemitzur

Verfügung :
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Dr .AugustinRugkahatals
erstgeborenerSohndesaufder
WiedenwohnhaftenRechnungs¬
revidenteninFinanzministerium
MathiasRugkam29 .August
1844dasLichtderWelterblickt,
Erstudirtein WiendieRechte
underöffnetei .J .1875fr .
eigeneAdvocatusKanzlei ,die
er bis zuseinemTodeführt .
Umdie Mitte der 80 erJahre
wandtesichKupkademöffentli¬
chenLebenzuwurdeam31 .März
1886als demokratischerCandidat
in der engerenWahlgegenIg¬
Sowasseran Stelle Samasvom
BezirkeZaschstadtindenGemeinde¬
rathgewählt,dener bis1891
angehörte.BeiderNeuconstitui¬rungdesGemeinderathesindiesem
Jahrverlorensowohlderzwi¬
als auchderdritteWahlkörper
desGemeinderathesje einMan¬dat .Dr .Rugkablieb damalsin
der Minorität .Nachdem

et de¬den er¬wohin1800 .zahlenwieindenGemeinderateinfand,diesmalaufdasantissimische
christlich socialProgramm.Am70 .Mai1895wurdeDr .Kupkamit70von136Stimmeninden
Stadtrathgewählt.Unterdem
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ReginedesBezirkshauptmanns
Dr .v .PriebeigehörteDr .Rugka¬
demBeirathe an .1896wurde
er wieder in denGemeinderath
und am28 .Mai1890 mit89
von 128 StimmeninStadt
rath gewählt ,welchesmit
er am 30 .Decemberdessen
Jahreszurücklegte .Seit10
gehört ,Dr .Kupkaauchder¬desvertretung an .1890
er mit 1389von 21Stimmen
und am 4 .November1856
mit 1754von2574Stimmen
neuerlichin denLangge¬
wählt .December1890wurdeerLandesausschußunddeshalb
seinMandat,alsStadtzurückIndieserKörperschafthatteDr.supradasReferatüberGemein¬
diePersonalundArmenange¬
legenheitenDr.KählerwarMit¬
begründerdesgemeindewächlichen
BürgertusundlangeZeit¬
dessenObmann.
Collegentag.LetztenSamstagversam¬

mellensichinWiendieTechniker
welchevor35JahrendieHochschule
absolvirten,zueinemCollegenlage.
ImSt .Annekellerfandimgemein¬
samesEisenstatt ,beiwelchemdie
FestredeStadtbauderBergerhielt,wol ,o viele ern undange¬
Trassefolgten.Eswaren42CollegenerschienenundsindvonvielenStudiengenossendieBerufspflichtenvondemErscheinenabhieltenBe¬
grüßungsschreibeneingelangt.Am
nächstfolgendenTageunternehmendieFachgenossenunterFührung
ihrerWienerCollegenAusflugezurBesichtigungderBautean¬WinchlussederStadtbahnundder



renthalwasserleitung.DenSchluß
bildeteeinegemüthlicheZusammen¬
kunft in einer Restauration im
Züllnerbach,nachwelchersichdie
Theilnehmermit demWunsche
eines fröhlichenWiedersehensin

demnächsten Jahretrennten .

Wiener Pladtrath

Sitzungvom27 .Oktober1897 .
Vorsitzenderv .B .D .Neumayer.

W .Fiedler beantragt inErledi¬
gung eines Ansuchens derFinker¬
genossenschaft für dieStandplätze
am Peter und unter denTuch¬
lauben zunächst demSchönbrun¬
nerhause einen kleinen Auslan¬
brunnen am Peter ,oder wenn
dies nicht thunlich sei ,unterden
Tuchlaubenzur Aufstellungzubrin¬
gen .( Aug . )

M .Schuh ,beantragtdasProjekt
für die RegulirungderGentz¬
gass in Wahrungzwischenden
Nummern38 bis 46 ,sowievor
No 68 mit einem Kostenerforder¬
nisse von 3655 fl zugenehmigen .

Aug .DieSchadloshaltungfürdenbeim
HauseJosefstadtLauengasse61,
Bergasse12zurStraßeabzutreten.

denGrundper 1853Quadrat¬
meterwirdmit23fl .perGnaden¬
meter bestimmt .

S .Braun referirt über die
Anträge der K .Dr .Krenund
Lehrerbetreffend die Erhöhungder
ErtragsfähigkeitdesEbersdorfer
Fondsgutes .NacheingehenderBe¬
rathung ,welcherdieAntragsteller
beigezogenwaren ,wirdbeschlossen,
den Magistrat zubeauftragen ,
über die Vornahme einer nem¬
VermessungdesganzenGutes ,welches
4698JochmitunddieAufstellung
eines neuenCulturaufforstungs¬

und Betriebsplanes ,womöglich
durchdiestadt .Forstorgane,Bericht
zuerstatten .

M .Schreiner referirt überein
Ansuchendesk .k .Oberstjägermeister¬
amtesumGestaltungderAufstel¬
lung von Tafeln an demdas
Fondsgut ,Ebersdorfdurchziehenden
WegezurVerhinderungdesBe¬
tretens derselbenseitens dortnicht
beschäftigterPersonen .Eswird
beschlossen,imInteressedesPubli¬cumaufdiesesAnsuchennichtein¬
zugehen,sondernvielmehrdieAuf¬
stellungvonTafelnzugestatten
mitderAufschrift :derdurchgang

durchdiesenderGemeindeWien
gehörigenGrundbesitzist bisaufWiderrufseitensderGemeinde¬

gestattet .
ErledigteLehrstellen ,dieWiener
Schulbezirke kommen27Bürger
schullehrer ,22Volksschullehrer¬
und 37 Unterlehrerstellen zur
Besetzung .DieBewerbungsgesuche
im Wiener Schulbezirk bereits
angestellter Lehrpersonensind
bei derBezirkssectiondesBezirks¬
schulrathes ,solche vonauswärtigen
Bewerbernbei demOrtsschulrathe¬
in deren Sprengel diebetreffenden
Lehrstellenerledigtsind ,bislängstens 26 .Novemberl .J .
zubereichen .
BezirksvorstehungAlsergrund.
DerStatthalter GrafKielmansegg
hatdieWahldesBezirksvorsteher¬
Stellvertreters JosefSchwanger
zumVorsteherdesBezirkesAlter¬
grundbestätigt .DieBezirksvor¬
steherStellvertreterwahlwird
amMittwochden 3 .November
l .J .halb11Uhrvormittags
vorgenommenwerden .


	Seite 401
	[Seite]

